
Mauki GX200

   
    

Technische Daten
Modell Motor:  Honda GX 200
Nettoleistung:  4,8 kW / 5,5 PS
Abmessung L/B/H: 126/59/64 cm
Zusatzbehälter:  10 Liter 
Fahrgestell:   feuerverzinkt
Gewicht:   37 kg
Herstellung:   Schweiz
Garantie:   2 Jahre

Mauki GX200 EUR    1890.00
 

Art. Nr. 
MUGX200

Stundenzähler EUR        92.50

Art. Nr.
MU23015

Schubkarre feuerverzinkt

Spezialauspuff

extrastarke Halter

Spezialgriffe für 
guten Halt

Honda Industriemotor

Kanister für
Benzin-Diesel-Gemisch

Sondierstab

Rauchglocke

BB 01.2024/Unverbindlicher Verkaufspreis exkl. MWSt./Preisänderungen vorbehalten

mauki.ch

40 Jahre bewährtes System40 Jahre bewährtes System

  Gegen Mäuseplagen und Ernteausfälle!  Gegen Mäuseplagen und Ernteausfälle!
• 100%-ige Wirkung• 100%-ige Wirkung
• gefahrlos für Vögel & Katzen• gefahrlos für Vögel & Katzen
• bequemes, rationelles Arbeiten• bequemes, rationelles Arbeiten
• einfache Bedienung• einfache Bedienung



Konstruktion:
Die robuste und handliche Schubkarre ist feuerverzinkt und mit 
einer Rauchglocke sowie einem Sondierstab ausgerüstet. Der leis-
tungsstarke 5.5 PS Honda-Motor entspricht der neuesten Techno-
logie, ist langlebig und servicefreundlich. Zur Sicherheit des Bedie-
ners kann beim Standortwechsel die Rauchentwicklung abgestellt
werden.

Anwendung:
Der MAUKI ist ein leistungsstarker und zuverlässiger Mäusever-
nichter, der auch bei grossen Wühlmaus-Plagen eingesetzt wer-
den kann. Diese Bekämpfungsmethode ist gefahrlos für Katzen, 
Greifvögel, Füchse und andere Nützlinge.

Funktionsweise:
Mit einer Benzinpumpe wird ein Benzin-Diesel-Gemisch angesaugt, 
genau dosiert in den Spezial-Schalldämpfer eingespritzt und dort 
verdampft. Dieser Rauch wird über einen flexiblen Metallschlauch 
und einer Glocke in das Gangsystem geleitet. Der hohe Druck des 
Industriemotors bewirkt eine schnelle Rauchverteilung und der 
vorhandene Sauerstoff wird aus dem Gangsystem gepresst. Die 
Schädlinge haben keine Chance zu entrinnen. Innert Sekunden 
werden die Atemwege gelähmt. Dies führt zu einem raschen und 
schmerzlosen Tod. Falls die betäubte oder tote Maus von einer 
Katze oder einem Greifvogel gefressen wird, besteht keine Gefahr 
einer Sekundärvergiftung.


